
 

Newsletter # 1/2019 
 

In diesem NEWSLETTER findest du / finden Sie: 

• den Bericht von der Konferenz der Betriebsräte 

• die vorliegenden Daten zur Wirtschaftslage 

• den Zeitpunkt der Kollektivvertragsverhandlungen 

• den Bericht von der Übergabe der Forderungen 

Glück auf! 

Dein/Ihr Verhandlungsteam der Gewerkschaft der Privatangestellten, Druck, Journalismus, Papier 

Bericht von der Konferenz der Betriebsräte 

 

 

 

 

 

 

 

Am 12. September 2019 fanden sich die Betriebsräte der Angestellten im Geltungsbereich des 

Metallgewerbe-Kollektivvertrags in Wels zur traditionellen Auftaktkonferenz der 

Kollektivvertragsverhandlungen zusammen.  



Nach intensiven Beratungen zur allgemeinen Einschätzung bzgl. der Lage der Branche, wurde die 

Betriebsräteumfrage besprochen und das Forderungsprogramm diskutiert und beschlossen.    

 

1 - Forderungsprogramm der Gewerkschaft 

 

"Wir werden uns dieses Jahr auf weniger, aber sehr wesentliche Punkte konzentrieren. Wir konnten 

nun zwei Jahre hintereinander aus Gründen die nicht den Angestellten im Metallgewerbe zuzurechnen 

sind, keine Weiterentwicklung des Rahmenrechts vereinbaren. Uns können die Hardliner unter den 

Unternehmern nicht erschüttern."  R. Winkelmayer (Verhandlungsleiter) 



Wirtschaftslage 

 

Die wirtschaftliche Entwicklung war 2018 und soweit uns Zahlen vorliegen auch 2019 sehr positiv.  Die 

Umsatzerlöse konnten in den analysierten Betrieben um +6,5% gesteigert werden, genauso wie die 

ordentliche Betriebsleitung um +5,49%.  Im Metallgewerbe wurden in dieser Zeit außerdem wichtige, 

teilweise aufgeschobene Investitionen durchgeführt die für die Zukunft fit machen sollen. Das größte 

Problem für Unternehmen war der Fachkräftemangel. Alles in allem ist, obwohl sich nun eine leichte 

Abflachung der Konjunktur abzeichnet, eine gute Grundlage für einen kräftigen Gehaltsabschluss 

gegeben.   

Robert Treppler: 

"Die Angestellten haben immer pünktlich ihre Leistung erbracht und die Ziele oft übertroffen …. das 

muss honoriert werden" 

 



Übergabe des Forderungsprogramms 

 

 

Am 23. 9. 2019 um 9:30 Uhr fanden sich die Vertreter/innen der GPA-djp und der Unternehmer in der 

WKO zusammen, um das Forderungsprogramm auszutauschen. Diesmal war es ein sehr sachlicher 

Austausch. "Die letzten Jahre haben wohl Spuren in der Sozialpartnerschaft hinterlassen." 

 



2 - Forderungsprogramm der Unternehmer  

 

Martin Krumböck: "In Österreich muss die Sozialpartnerschaft weiter gestärkt werden. Dazu 

zählen  KV-Verhandlungen auf Augenhöhe, mit dem Ziel, den wirtschaftlichen Erfolg fair und gerecht 

auf uns Arbeitnehmer aufzuteilen!" 

Termin der KV Verhandlungen 

 

 

Am 5. Dezember 2019 findet die Kollektivvertragsverhandlung statt.  

Franz C. Brandstätter: 

„Dass wir nur einen Verhandlungstag anberaumt haben ist, einerseits dem Terminkalender unseres 

Verhandlungspartners geschuldet und andererseits ein Zeichen für die Entschlossenheit keine 

Scheinverhandlungen zu führen. Trotzdem ist für uns klar, dass wir so lange verhandeln werden bis ein 

vertretbares, gutes Ergebnis erzielt ist  … wenn es notwendig ist, auch zu einem späteren Zeitpunkt “  

Stärke deine/Stärken Sie Ihre Interessensvertretung, werbe ein 

Mitglied oder werden Sie jetzt Mitglied! 

 

 



 

 


